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BesondereEinblicke insDepot
Zahlreiche Interessierte haben am InternationalenMuseumstag vomSonntag, 15.Mai, dieGelegenheit genutzt,
das ZugerDepot Technikgeschichte (ZDT) zu besuchen. Sie kamen in denGenuss von aussergewöhnlichenExponaten.

DasWetter am Internationalen
Museumstag hätte nicht schö-
ner sein können. Eigentlich
steht ein Museumsbesuch bei
warmen Temperaturen aber
eher selten auf demProgramm.
Trotzdemkonnte sichdasZuger
DepotTechnikgeschichte (ZDT)
amSonntag, 15.Mai, nichtüber
mangelndes Interesse bekla-
gen. Ein zahlreiches Publikum
nutzte die Gelegenheit, hinter
die grossenToredesDepots an
der Sihlbruggstrasse 51 inNeu-
heim zu blicken und in die Ver-
kehrs-, Militär-, Feuerwehr-
und Industriegeschichte des
Kantons Zug einzutauchen.

Der Internationale Mu-
seumstag stand unter demMot-
to «The Power of Museums» –
undgenaudiesePower legtedas
ZDT an den Tag. Die fünf Trä-
gervereine – die Interessenge-
meinschaft zumErhalt alterGe-
räte, Materialien und Akten der
FreiwilligenFeuerwehrZug, der
Verein Industriepfad Lorze, die
Militärhistorische Stiftung des
KantonsZug, dieMilitär-Motor-
fahrer Gesellschaft des Kantons
Zug sowie der Orion-Club (Ver-
ein zur Erhaltung alter Fahrzeu-
ge desVerkehrswesens desKan-
tonsZug) – konntenausdemVol-
len schöpfen und auf die Hilfe

ihrerMitglieder zählen, die dem
Publikum die Exponate mit viel
Leidenschaft erklärten. Die
schönsten Schmuckstücke wie
alte ZVB-Busse, historische
Feuerwehrautos oder ein wuch-
tiger Brückenpanzer wurden

rund um das Depot ausgestellt.
An drei Führungen gaben Ver-
einsmitglieder zudemeinenver-
tieften Einblick in die Ausstel-
lung imZDT.DerBesuchkonnte
mit einem kühlen Getränk und
einer feinen Wurst in der Fest-

wirtschaft abgerundet werden.
Wer den Internationalen Mu-
seumstag verpasst hat, erhält im
SeptemberdienächsteGelegen-
heit.AmSamstag, 10.September
2022, führtdasZDTdenTagder
offenen Tore durch. Wer sich

nicht so lange gedulden will,
kann eine Gruppenführung bu-
chen.Weitere Informationengibt
es auf derWebsitewww.zdt.ch.

Für das Zuger Depot Technik-
geschichte: SilvanMeier

Die Schmuckstücke des Zuger Depots Technikgeschichte glänzten am Internationalen Museumstag im Sonnenschein. Bild: PD

LeidenschaftundInnovation
Reges Interesse am ersten Zugwest Spotlight Event 2022: Rund 70
Mitglieder kamen denHarley-Davidson-Maschinen ganz nah.

BeatHürlimannund seinTeam
begrüssten die Mitglieder im
tollen Biker-Ambiente und
zeigten stolz ihre Arbeit. Beat,
Inhaber und Geschäftsführer
derBixeAG, standdenversam-
melten Mitgliedern zu Beginn
Red undAntwort. Die Bixe AG
wurde im Jahr 2000gegründet
und ist seither offizieller Har-
ley-Davidson-Dealership-Part-
ner. DieHarley-Davidson-Ma-
schinen sind ein langjähriges
Hobby von Beat.

Viele Emotionen und seine
ganze Leidenschaft stecken
darin. Genauso leidenschaft-
lich führt er denBetriebmit sei-
nen rund 25 Mitarbeitenden,
die übrigens nicht zwingend
Harley-Fahrer sein müssen,
wie Beat mit einem zwinkern-
denAuge anmerkt.DerBetrieb
pflegt eine enge und gute Zu-
sammenarbeit mit Harley-Da-
vidson Schweiz, was dessen
Vertreter Iwan Steiner vor Ort
bestätigt. Er präsentierte den
Gästen eines der neuestenMo-
delle und erzählte ihnen Wis-
senswertesüberdieHarley-Da-
vidson-Motorräder der Zu-
kunft – Betriebsführung und
Museumsbesuch in einem.

Einblicke indie
TätigkeitenderBixeAG
InGruppengingendieMitglie-
der anschliessendauf einenBe-
triebsrundgang und erhielten
Einblicke in die verschiedenen
Arbeitsbereiche. Nebst dem
Verkauf von Motorrädern und

Accessoires erbringt die Bixe
AG diverse Services und
Dienstleistungen. So werden
zahlreicheFahrzeugebeispiels-
weise überwintert, gewartet
und instand gesetzt.

ImFrühling,mit Beginnder
Bikesaison, herrscht in der
Werkstatt Hochbetrieb. Die
Fahrzeuge werden – je nach
Kundenwunsch – geprüft, ge-
pflegt und inderBetriebswasch-
anlage gereinigt und poliert.

EinOrt für
Sammlerherzen
Ein Highlight des Betriebes ist
das hauseigene Museum. Die

hier ausgestellten historischen
Modelle lassen jedes Sammler-
herz höherschlagen. Hier spü-
ren die Gäste die unglaubliche
Leidenschaft desBetriebsinha-
bers zur Marke und erfahren,
dass die Oldtimer mit viel
Handarbeitwieder zumFahren
gebracht werden könnten.

BeimanschliessendenApé-
ro bewunderten die anwesen-
den Mitglieder die Fahrzeuge
im Detail und erhielten auch
gleich die Gelegenheit zum
Networking.

Für Zugwest:
Claudia Heger

Die Mitglieder konnten im Anschluss einen Blick in das hauseigene
Museum werfen. Bild: PD

ZugerSchuhhausüberreicht
PreiseanzweiGewinnerinnen
Eine glücklicheDame geht auf Reise, eine andere
kannmit einemWarengutschein einkaufen gehen.

AmvergangenenFreitagkonn-
ten beim Schuhhaus Gretener
an der Bahnhofstrasse in Zug
wiederum die Preise verliehen
werden,dieausdenvielenCou-
pons eines Wettbewerbes im
Kundenmagazin «SHOE-4U»
verlost worden waren. Dieses
Jahrwaren tolleGutscheinedes
Hotels Margna in Sils-Baselgia
zu gewinnen, das den Leserin-
nen und Lesern des Magazins
inder letztenAusgabe imDetail
vorgestellt wordenwar.

Auf unserem Bild überreicht
Verkaufsleiterin Claudia Steiner
den Gutschein der glücklichen
Gewinnerin des ersten Preises,

Yvonne Muther aus Zug, die
gleichdreiNächte indiesemstil-
vollen und kürzlich wiedereröff-
netemHotel verbringen darf, in-
klusive Frühstück und Wellness
für zweiPersonen.Denbeliebten
Warengutschein über 100 Fran-
ken hat Annemarie Roth aus
Steinhausen gewonnen. Beide
Gewinnerinnenwarensehrüber-
rascht, einmal etwas gewonnen
zuhaben,undfreuensichnunauf
denAufenthalt imschönenEnga-
din bzw. den schönenBeitrag für
ein neuesPaar Schuhe.

Für das SchuhhausGretener:
GuidoGretener

Verkaufsleiterin Claudia Steiner (Mitte) mit den Gewinnerinnen Yvonne
Muther (links) und Annemarie Roth. Bild: PD
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So funktionierts

lhre redaktionellen Beiträge sind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne Berichte entgegen,
weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
für diese Seite können Sie uns
per E-Mail senden.

Unsere Adresse lautet:
redaktion-zugerzeitung@
chmedia.ch

Bitte beachten Sie, dass wir in
dieser Rubrik Texte von maximal
3500 Zeichen abdrucken.

Fotos sollten Sie in möglichst
hoher Auflösung an uns übermit-
teln. Schicken Sie sie bitte als
separate Bilddatei, nicht als Teil
eines Word-Dokuments.

Versammlung
derDelegierten
Blasmusik Als grösster Laien-
musikverband der Schweiz zählt
derSchweizerBlasmusikverband
(SBV) 30Mitgliedsverbändemit
fast 70000 Musikerinnen und
Musikern. Am Samstag, 30. Ap-
ril, trafen sich seine Delegierten
im Theater Casino Zug zur jähr-
lichenDelegiertenversammlung.

Die Freude über die Durch-
führung einer «normalen» Prä-
senzveranstaltungwargrossund
wurde durch ein Rahmenpro-
gramm am Freitagnachmittag
und -abend ergänzt. Alle Ge-
schäfte wurden einstimmig an-
genommen, darunter die Wie-
derwahl der Präsidentin Luana
Menoud-BaldiundderVerbands-
leitungsmitglieder Andy Kolleg-
ger, Hans Seeberger, Eric Kunz,
Hanspeter Frischknecht, Peter
Börlin und Simon Betschmann.
DasWichtigste in Kürze:

— MichelGraf ergänzt dieVer-
bandsleitung des SBV.

— Das Eidgenössische Musik-
fest findet vom 14. bis 17. Mai
2026 in Interlaken statt.

— Arnold Spescha und Carlo
Balmelli werden mit dem Ste-
phan-Jaeggi-Preis geehrt.

— Das SBV-Ehrenmitglied
ClaudeDelley suchtBlasinstru-
mente für die Gründung eines
Jugendorchesters in Koli (Ko-
lumbien).

DasRahmenprogrammbestand
aus einem Konzert der Brass-
band der Musikgesellschaft
Risch-RotkreuzundamSamstag
ergänztedieFeldmusikBaardie
Delegiertenversammlung. Die
nächsteVersammlungfindet am
29. April 2023 inMurten statt.

Für den Schweizer
Blasmusikverband:
Anna Schwab


